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  Stadt Visselhövede 

 

 

N i e d e r s c h r i f t  

über die 17. Sitzung des Stadtentwicklungs-, Wirtschaftsförderungs- 

und Kulturausschusses 

am 30.06.2015 im  Ratssaal des Rathauses 

Beginn: 17:00 Uhr 
Ende:    19:25 Uhr 

 
Teilnehmer: 

Vorsitzende 
Ratsfrau  Frau Astrid Kirmeß  

Stv. Vorsitzender 
Ratsherr  Herr Rolf Guder  

Mitglieder des Ausschusses 
Ratsherr  Herr Torsten Burmester  
Ratsherr  Herr Volker Carstens  
Beigeordneter  Herr Heinz-Hermann Gerken  
Ratsherr  Herr Matthias Grube - fehlt 
Ratsfrau  Frau Dagmar Kühnast  

Beratendes Mitglied 
Bereich Kultur  Herr Heiner Kemna - ab TOP 3 
Vors. Gewerbeverein  Herr Ulf Timmann - ab TOP 5, bis 18:30 Uhr 

Verwaltung 
Stadtoberamtsrat  Herr Klaus Twiefel  
Verw.-Ang.  Frau Brunhilde Arps  
Verw.-Ang.  Herr Gerd Köhnken  
Protokollführung  Frau Erika Kregel  
Verw.-Ang.  Frau Anne Marie Riechelmann  

Gäste 
Ortsbürgermeister Jedd. 
Fa. AGS, Visselhövede 

Herr Henning Vollmer 
Herr E. Tamm und Herr G. Turner 

-zu TOP 9 
-zu TOP 10 

Presse 
Rotenburger Rundschau  Frau Christine Duensing  
Rotenburger Kreiszeitung  Herr Jens Wieters  
 
Zuhörer:   3 
 
 
 
Vorl. Nr. TOP Tagesordnung öffentlicher Teil 
  1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

der anwesenden Ausschussmitglieder und der Beschlussfähigkeit 
  2 Feststellung der Tagesordnung 
  3 Einwohnerfragestunde max. 15 Min. (bei Bedarf) 
  4 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 14.04.2015 
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077-2015 5 VDE Entlang der Warnau Änderung der letzten DE-Maßnahme in 
Ottingen 

  6 Anfragen der Ausschussmitglieder, Mitteilungen der Verwaltung (bei 
Bedarf) 

  7 Einwohnerfragestunde max. 15 Min. (bei Bedarf) 
  8 Nächste Sitzung geplant: Di, 29.09.2015 um 17 Uhr 
 
 

Öffentlicher Teil 

  
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung der anwesen-
den Ausschussmitglieder und der Beschlussfähigkeit 
Die Vorsitzende Frau Kirmeß begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Sie stellt 
die ordnungsgemäße Ladung, die Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Herr Goebel ist aufgrund seines Urlaubs nicht anwesend. 
 
  
2. Feststellung der Tagesordnung 
Einwände gegen die Tagesordnung ergeben sich nicht. 
 
  
3. Einwohnerfragestunde max. 15 Min.  
3.1. Herr Struck gibt bekannt, dass der Verein EigenArt im nächsten Jahr wieder einen 
„Visselhöveder Kultursommer“ am großen Visselsee plane (17. oder 18.-21.08.2016).  
 
  
4. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 14.04.2015 
Die Niederschrift wird mit 6:0:0 Stimmen genehmigt. 
 
 
077-2015 
5. VDE Entlang der Warnau Änderung der letzten DE-Maßnahme in Ottingen 
Frau Arps erläutert die Änderungen zum Beschluss vom März 2015. Derzeit sei unter ande-
rem beschlossen worden, an der gegenüberliegenden Straßenseite des Schützenhauses 
einen Parkstreifen anzulegen. Dieses Vorhaben sei verworfen worden, weil die Herstellung 
an der Kreisstraße zu teuer sei. Die Ortschaft sei schon länger auf der Suche nach einem 
geeigneten Standort für einen Spielplatz, der Eigentümer der gegenüber liegenden Fläche 
habe sich bereit erklärt, einer Pachtung zuzustimmen und ein Teil der Kosten für den Spiel-
platz sei zuschussfähig; so sei die Idee entstanden dort einen Spielplatz zu errichten. Das 
Areal werde durch eine Laubbaumhecke abgegrenzt und zur Straße solle ein Zaun mit Tor 
und einer Überquerungsmöglichkeit entstehen. Da am Spielplatz eine Hecke gepflanzt wer-
de, können andere Ausgleichsmaßnahmen z. B. am Scheeweg entfallen. Es sei vorgese-
hen, die alten Spielgeräte am neuen Standort wieder aufzustellen. 
Sie weist darauf hin, dass ein Antrag für dieses Vorhaben erst im August gestellt werden 
könne. 
Herr Gerken macht darauf aufmerksam, dass er den Standort wegen des vielen Verkehrs 
auf der Kreisstraße als nicht so gut geeignet halte. Es müsse auch noch überdacht werden, 
ob wegen der geplanten Hecke genügend Einsicht vorhanden sei, und das Tor sowie die 
Überquerung an der richtigen Stelle geplant seien. 
Frau Kühnast spricht an, dass der Pachtvertrag über einen längeren Zeitraum abgeschlos-
sen werden sollte, wenn dort so viel investiert werde und nicht nur über 12 Jahre. 
 
Der Ausschuss beschließt: 
 
 Der überarbeiteten Planung wird zugestimmt. Sie ist nach Förderungs-

zusage durchzuführen. 
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Der Pachtvertrag soll möglichst über einen längeren Zeitraum abge-
schlossen werden (15-20 Jahre). 
 

Ja 6  Nein 0  Enthaltung 0   
 
  
6. Anfragen der Ausschussmitglieder, Mitteilungen der Verwaltung  
6.1. Herr Guder fragt nach, ob auf die Bauvoranfrage bezüglich der Maßnahme „Ortstreff-
punkt Drögenbostel“ eine Antwort eingegangen sei.  
Laut Herrn Köhnken sei zwischenzeitlich ein positiver Vorentscheid eingegangen. Dieser 
verlange eine Einbeziehung der Nachbarn. 
Frau Arps ergänzt, dass es bereits einen Termin für eine Zusammenkunft gebe. 
6.2. Herr Guder möchte wissen, ob es zur Erweiterung der Grüngutabfallanlage Gesprä-
che mit dem Landkreis geben habe. 
Herr Köhnken antwortet, dass im Bauamt aus zeitlichen Gründen bisher noch keine kon-
krete Planung entwickelt werden konnte. Mit der Abfallwirtschaft beim Landkreis bestehe 
aber Kontakt, insbesondere auch zur Frage der Kofinanzierung des städtischen Aufwands. 
6.3. Herr Guder erkundigt sich nach den im Zeitungsartikel der Rotenburger Kreiszeitung 
(25.06.15) angekündigten Fördergeldern, wonach 4,3 Mio. € aus dem Investitionspro-
gramm des Bundes in den Landkreis Rotenburg fließen und von weit gefächerter Förderung 
geschrieben werde. Für Visselhövede werde eine Summe von 346.000 € genannt.  
Herr Twiefel führt aus, dass offiziell noch keine Benachrichtigung vorliege. 
6.4. Herr Vollmer spricht an, dass zum wiederholten Male an derselben Stelle eine Lampe 
am Kreisel „Celler Straße“ durch ein Fahrzeug abgebrochen sei und fragt ob die wieder 
aufgebaut werde, obwohl sie so oft umgefahren werde; eventuell könne sie etwas nach hin-
ten gesetzt werden, damit sie nicht so oft beschädigt werde. 
Herr Köhnken ist der Ansicht, dass die Lampe ersetzt werde, weil der gesamten Beleuch-
tung ein Konzept zugrunde liege.  
6.5. Herr Twiefel stellt die neue Mitarbeiterin, Frau Riechelmann, vor. 
6.6. Frau Riechelmann gibt bekannt:  
- dass das für das Jahr 2015 vom Verein EigenArt Kultur im Rahmen des „Musikfestivals 
Lüneburger Heide“ geplante Konzert ausgefallen sei und aus dem Grund der Zuschuss 
nicht ausgezahlt werde, 
- dass das Kunstobjekt von Herrn Kipp jetzt fertiggestellt sei und auf das OK gewartet 
werde, um die Statue (wie im Ausschuss bereits beraten) in der Nähe des Speichers aufzu-
stellen. Für das Objekt seien 1.500 € in den Haushalt eingestellt und die anderen 1.500 € 
werden gesponsert. 
Frau Kirmeß weist darauf hin, dass für diese Maßnahme Geld eingestellt sei und somit die 
Ausführung auf den Weg gebracht werden könne. 
Dies nimmt der Ausschuss zustimmen zur Kenntnis. 
 
  
7. Einwohnerfragestunde max. 15 Min.  
-keine Anfragen- 
 
  
8. Nächste Sitzung geplant: Di, 29.09.2015 um 17 Uhr 
 
Ende des öffentlichen Teils der Sitzung um 17:25 Uhr. 
 
  
 
 

Astrid Kirmeß 
Vorsitzender 

Ralf Goebel 
Bürgermeister 

zur Kenntnis genommen 

Erika Kregel 
Protokoll 
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